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Entwurf des Reichsschulgesetzes vom
22. April 1921, § 15

"In den Ländern Baden und Hessen sowie in dem ehemaligen

Herzogtume Nassau bleiben die dort gesetzlich bestehende, nach

Bekenntnissen nicht getrennte Volksschule bis auf weiteres erhalten.

Doch kann auf diesen Gebieten jederzeit durch die Landesgesetzgebung

die Durchführung dieses Gesetzes angeordnet werden."

Quellen:

Die Schule in der Reichsverfassung, in: Kölnische Volkszeitung Nr. 319 vom
28. April 1921; Dokument Nr. 3863.

Entwurf eines Gesetzes zur Ausführung des Artikel 146 Abs. 2 der
Reichsverfassung. 22. April 1921, in: Verhandlungen des Reichstags.
I. Wahlperiode, Bd. 366: Anlagen zu den Stenographischen Berichten
Nr. 1640 bis 1894, Berlin 1924, Nr. 1883, S. 1613-1628, hier 1616, in:
www.reichstagsprotokolle.de (Letzter Zugriff am: 19.04.2013).

Entwurf Schulz / Koch, in: GEISSLER, Walter (Hg.), Das Werden des
Reichsschulgesetzes. Wortlaut der Entwürfe 1921-1928 und ihre
Begründungen (Schulpolitische Handbücherei 5), Dresden 1928, S. 12-28,
hier 28.
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